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 Dresden, den 07.05.2025  
 
Digitale Selbstverteidigung - Kinder und Jugendliche in ihren digitalen Kompetenzen 
stärken: Die KSM auf dem 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag (DJHT) in Leipzig 
vom 13. bis 15. Mai 2025. 
 

 
 

Der Deutsche Kinder- und Jugendhilfetag findet vom 13. bis 15. Mai 2025 in 
Leipzig statt. Der größte Jugendgipfel Europas ist eine Fachmesse mit ca. 300 
Veranstaltungen und ca. 300 Messeständen. Die Koordinierungsstelle 
Medienbildung Sachsen (KSM) präsentiert sich gemeinsam mit 
medienpädagogischen Akteuren auf der Themenfläche 6 »Kinderschutz« in 
der Messehalle 2 auf dem 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag (DJHT).  

 

Der digitale Kinderschutz rückt immer mehr in den gesellschaftlichen Fokus - 
sei es durch Diskussionen um Datenschutz, den Einfluss von KI-generierten 
Inhalten oder den Umgang mit sozialen Medien. Neue gesetzliche 
Maßnahmen wie das Digitale-Dienste-Gesetz (DDG) unterstreichen die 
Bedeutung eines kritischen und verantwortungsvollen Umgangs mit digitalen 
Medien. Medienbildung ist der Schlüssel, damit Kinder und Jugendliche 
lernen, Informationen zu hinterfragen, Risiken zu erkennen und sich sicher in 
der digitalen Welt zu bewegen. 

Kinder und Jugendliche in ihren digitalen Kompetenzen stärken  

Digitale Sicherheit, kritischer Umgang mit Künstlicher Intelligenz, Hate 
Speech, Fake News oder Cybermobbing - Kinder und Jugendliche brauchen 
heute mehr denn je Orientierung und Unterstützung im digitalen Raum. Die 
KSM greift diese Themen auf und bietet am eigenen Stand spielerische und 
praxisnahe Mitmachformate, mit denen Fachkräfte, Jugendliche und Eltern 
zentrale Aspekte digitaler Resilienz erkunden können. Im Fokus steht dabei 
der verantwortungsvolle und partizipative Umgang mit digitalen Medien - als 
Beitrag zur Förderung von demokratischer Teilhabe und Medienbildung. 

Gemeinsam für mehr Medienbildung in Sachsen 

Am zweiten Stand stellen verschiedene Akteure der außerschulischen 
Medienbildung in Sachsen ihre Angebote vor. Besucherinnen und Besucher 
erfahren mehr über medienpädagogische Projekte und Materialien, die 
Kinder und Jugendliche sicherer und souveräner im Umgang mit digitalen 
Medien machen. 
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Die KSM versteht sich auf dem DJHT als Brückenbauerin zwischen Praxis, 
außerschulischen Bildungsinitiativen und gesellschaftlicher Verantwortung. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns ins Gespräch zu kommen. 
 
Weitere Informationen zum DJHT gibt es unter: 
https://www.jugendhilfetag.de. Die Website der Koordinierungsstelle 
Medienbildung Sachsen finden Sie unter: http://www.ksm-sachsen.de. 
 
2022 Zeichen ohne Leerzeichen 
 
Hintergrundinformation:  
Die KSM arbeitet im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus und 
wird aus Steuermitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts finanziert. Träger ist die AWO SPI Soziale Stadt und 
Land Entwicklungsgesellschaft mbH.  
 
Die AWO SPI Soziale Stadt und Land Entwicklungsgesellschaft mbH trägt dazu 
bei, eine Gesellschaft zu entwickeln, in der sich jeder Mensch in Verantwortung 
für sich und das Gemeinwesen frei entfalten kann. Dabei orientiert sich die 
AWO SPI GmbH vornehmlich an den Lebenswelten der Einwohnerinnen und 
Einwohner und fördert im Rahmen ihrer sozialen Arbeit besonders die Hilfe zur 
Selbsthilfe. Aufgaben der AWO SPI GmbH sind die aktive Teilnahme an der 
Lösung sozialer (quartierbezogener) Herausforderungen, die 
Weiterentwicklung von Theorie und Praxis sowie die Ausbildung und 
Fortbildung von Praktiker*innen der sozialen Arbeit und darüber hinaus die 
Förderung der Demokratie in unserer Gesellschaft.   www.awo-spi.de      E-Mail: 
info@awo-spi.de.de 
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